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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15

FTSV Jahn Brinkum II : TSV Martfeld 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Lackmann tütet den Sieg für den TSV Martfeld ein

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV Martfeld
das Spiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15 beim FTSV Jahn Brinkum II am Freitagabend
mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2
Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Wiecek / Alken ihre
Gegner Bormann / Wille beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Wagner / Wagner
überzeugten im Doppel gegen Renken / Plate, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das war ein
souveräner Sieg. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Kiesewetter / Heidemann derweil gegen
Ahrens / Lackmann. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Thomas Wiecek gelang es,
Andre Ahrens im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Guido Bormann wurden im Anschluss Michael Wagner dagegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit später ging
es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Chancenlos war
dann Hans-Jürgen Alken gegen Matthias Wille nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht
zu holen. Das folgende Einzel zwischen Ben Wagner und Sven Renken, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Renken mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jan
Kiesewetter verpasste es wenig später mit einem 9:11, 11:9, 3:11, 5:11 gegen Henning Lackmann,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Ohne Satzgewinn für Jessica Heidemann verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Moritz Plate. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Einen knappen Sieg feierte am Nachbartisch Thomas
Wiecek beim 3:2 gegen Guido Bormann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wiecek mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Michael Wagner und Andre Ahrens entschieden, das Michael Wagner letztendlich gewann.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes Hans-Jürgen Alken bei seiner Niederlage gegen
Sven Renken. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Nicht ganz mithalten konnte Ben
Wagner, beim 3:11, 11:9, 8:11, 5:11 gegen Matthias Wille, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Jan
Kiesewetter bekam seinen Gegner Moritz Plate beim deutlichen 10:12, 5:11, 5:11 nicht richtig in den
Griff. Einen Zähler für die Gäste musste Jessica Heidemann dann bei der 1:3-Niederlage gegen
Henning Lackmann hinnehmen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diese Niederlage hat der FTSV Jahn Brinkum II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 08.10.2022
gegen den SV Kirchweyhe III an. Für den TSV Martfeld steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TuS Varrel II am 07.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Statistik:
 FTSV Jahn Brinkum II

Doppel: Wiecek / Alken 1:0, Wagner / Wagner 1:0, Kiesewetter / Heidemann 1:0 
Einzel: T. Wiecek 2:0, M. Wagner 1:1, H. Alken 0:2, B. Wagner 0:2, J. Kiesewetter 0:2, J.
Heidemann 0:2 

 TSV Martfeld
Doppel: Renken / Plate 0:1, Bormann / Wille 0:1, Ahrens / Lackmann 0:1 
Einzel: G. Bormann 1:1, A. Ahrens 0:2, S. Renken 2:0, M. Wille 2:0, M. Plate 2:0, H. Lackmann 2:0


